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Ganterer, Julia: Körpergestaltung und Identitätsformung in der Adoleszenz. Eine erziehungs-

wissenschaftliche Studie zur Identitätsentwicklung bei Jugendlichen. (Abschluss 2019, Univer-

sität Klagenfurt) 



Teichmann, Franziska: Lehren und*oder Forschen? Lernprozesse in der Promotionsphase an 

Universitäten und außeruniversitären Forschungseinrichtungen in organisationspädagogischer 

Perspektive. (geplante Disputation 2021; Universität Marburg) 


